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Deklaration von Interessenskonflikten

Wir erklären, dass während der letzten 3 Jahre keine wirtschaftlichen Vorteile oder persönlichen 
Verbindungen bestanden, die die Arbeit zum eingereichten Abstract beeinflusst haben könnten.

Die Evaluationsstudie wird gefördert von der DAK-Gesundheit über Mittel aus dem 
Präventionsgesetz §20b SGB V.
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Ausgangslage

Positionspapier DBfK Südwest (2020): 
Integration von Auszubildenden mit 
Migrationshintergrund in die 
Pflegeausbildung (n= 235 Auszubildende)

44% der Auszubildenden mit 
Migrationshintergrund gaben an, 
Probleme in gesprochener sowie 
geschriebener Sprache zu haben

Auch in bundesweiter Zusammenarbeit 
zwischen astraplus und Pflegeschulen.

Umstellung der Fragebögen auf verständlichere Sprache - Ausgangslage
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Chancen und Herausforderungen

Umstellung der Fragebögen auf verständlichere Sprache –
Chancen und Herausforderungen

Herausforderungen:
• Informationsreduktion
• Länge der Befragung
• Zugang zur Zielgruppe
• Subjektivität „verständlicher“ 

Sprache

Chancen:
• Herabsetzung von 

Kommunikationsbarrieren
• Reduktion verfälschter Angaben 

= Validität der Daten
• Steigerung der Inklusivität
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Warum „verständlichere“ Sprache?

(Ahrens/Maaß, 2024; Gutermuth, 2020; Maaß, 2020; Lutz, 2020; 
Rink, 2020; Schnotz, 1994)

Anpassung des Textangebots auf die Kompetenzen der Adressat*innen

Sprachniveau B2-C2Sprachniveau A1/A2 Sprachniveau A1-B1/B2
Leichte Sprache Einfache Sprache Standard-/Fachsprache

Abnehmende inhaltliche Reduktion

Zunehmende sprachliche Komplexität

Sprachkompetenz: min. A2

Kognitive Fähigkeiten

Vorwissen

Fach
Fachsprache

Sprache
Medien

Kultur
Kognition

Sinne

Barriere-Typen

Hintergrund
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Prozess der Umstellung auf verständlichere Sprache

Übersetzung
Einfache Sprache
Ausgebildete 
Übersetzerin

Softwaregestützte
Analyse
Hohenheimer 
Verständlichkeits-
index (HIX)

Qualitative Testung
Prüfgruppe (n=3)

Überarbeitung
Wortschatz A1-B1
(Goethe-Zertifikat)

Quantitative Testung
Pflegeschulen (n=52)

Qualitative Testung

Prüfgruppe (n=5)

Online-Evaluation
verständliche 
Sprache

Digitalisierung
evasys

Prätest (HIX)

Posttest (HIX)

Auswertung
Überarbeitung

Umstellung
digital/online

2023
Dez.

2024
Juli

2024
Aug.

2024
Sep.

2024
Nov.

2025
März

Seit 
2025
April

Prozess



© DNRfK e. V. 
02/02/2026

vorher/nachher/zukünftig

Subjektive Änderungsbereitschaft – vorher/nachher

Standarddeutsch

Verständlichere 
Sprache

Zukünftig:
Verständlichere 

Sprache,
Onlineformat
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Learnings

Sprachbezogen Prozessbezogen
Kommunikationsbarrieren
Kultur-/Sprachbarriere im Vordergrund,
weniger: Fachsprachen-/Fachbarriere
Unterschied zur ursprünglichen Zielgruppe 

Leichter-/Einfacher Sprache
Verstehen braucht Zeit

Günstige Texteigenschaften
• Orientierung am Wortschatz A1-B1
• Deutsch-deutsche Übersetzung von Wörtern
• Angebot multipler Verständnismöglichkeiten
• MFI kein Problem

Subjektivität „verständlicher Sprache“
• Ergebnis der Umstellung ist eine Annäherung an 

die optimale Verständlichkeit durch diese 
Zielgruppe

• Achtung Stigmatisierung: Erhalt eines würdigen 
Niveaus

 Einbezug der Zielgruppe zwingend erforderlich
Ressourcenintensiv und langwierig

Es lohnt sich: Wir erwarten 
validere Daten!
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30-Tage-Nikotinkonsum-Prävalenz

56,4%

38,5%

49,2%

30,8%

21,1%

25,9%

15,1%

3,5%
4,9%

3,5%

0,0%

20,0%

40,0%

60,0%

astra plus 2021-2024 astra plus ab 2024

Gesamt

Zigaretten

E-Zigaretten

Shisha
(Wasserpfeife)
Tabakerhitzer

Nikotinbeutel

Definition 30-Tage-Prävalenz:
Anteil derjenigen, die in den 
letzten 30 Tagen mindestens 
einmal Zigarette, E-Zigarette 
oder Shisha (Wasserpfeife) 

geraucht haben.

2021-2024: n=445

Ab 2024: n=143
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Konsumverhalten: Cannabis und Alkohol

90,9%

4,9%

1,4%

0,7%

0,0%

2,1%

kein Konsum

< 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Woche

täglich

keine Angabe

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

Cannabis
n=143

kein Konsum < 1 Mal/Monat > 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Woche täglich keine Angabe

63,6%

16,1%

14,7%

2,1%

0,0%

3,5%

kein Konsum

< 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Woche

täglich

keine Angabe

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0%

Alkohol
n=143

kein Konsum < 1 Mal/Monat > 1 Mal/Monat

> 1 Mal/Woche täglich keine Angabe
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Nikotinkonsum: Auszubildende U18

44,8%

72,0%

29,0%

48,0%

18,2%

63,0%

15,1%

3,5%3,60%

16,0%

3,60%
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80,0%

Volljährige Minderjährige
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Zigaretten

E-Zigaretten
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78,3%

18,9%

2,8%

volljährige Auszubildende

minderjährige Auszubildende

fehlend
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Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
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